
 	  Meinungsfreiheit hat Folgendes geschrieben:			   	  Zitat:			  Menschen die immer mit der Masse
schwimmen sind immer beliebt,

aber sie sind nie nicht mehr wie ein Abdruck der Wünsche anderer.	



Da du hier im Forum schon Marc Aurel erwähntest, möchte ich dich an dieser Stelle mit deiner eigenen
Philosophie konfrontieren: 



"Wir sind ja zur Zusammenarbeit geschaffen, wie die Füße, Hände, Augenlider oder die obere und untere
Zahnreihe. Gegen einander zu arbeiten, ist wider die Natur." Marc Aurel, Selbstbetrachtungen



Ist ein gewisses Maß an Konformität nicht nötig, damit eine Gesellschaft funktioniert? Meiner Meinung nach
braucht es aber auch ein gewisses Maß an Nonkonformität, um neue Ideen und Lebenskonzepte in eine
Gesellschaft zu tragen. Dein Aphorismus lässt sich also nicht so leicht auf eine Formel herunterbrechen;
dazu müsstest du ihn präzisieren/austarieren.



Freundliche Grüße

MF	



Hallo Meinungsfreiheit,



danke für deine freie Meinung. ;) 



Also meine Phil. hab ich doch gar nicht hier eingestellt, soweit ich mich erinnere. 



Aber kurz zu deiner Anmerkung. Ich hatte ja, explizit, das immer angeführt. D.h. geht der Satz nicht in
Widerspruch mit deiner Anmerkung. Ich sagte nicht, darum war mir das immer wichtig, dass man sich nie
anpassen sollte, das Leben beseht ja auch aus Synergie und Symbiose, nur eben nicht immer.  Natürlich hilft
es, wenn man diese nicht immer rein immanent betrachtet, aber dazu hab ich auch zu wenig phil hier
eingestellt. Wobei ich versuche, dass sie zumindest,- immanent, sich nicht widersprechen. 



PS: Zu deinem Auszug, ich hab selbst Gestern aus seiner Schrift zitiert ^^ Ich verstehe es so, dass wir in
Summe zusammen auf ein Ziel hinarbeiten sollten, "Ziel des Lebens" =! Sinn! ; da trenne ich
zwischen natürlichen dionysischen und konstruktiven Energie und zerstörerischen. Ersteres empfinde ich nicht
als - gegeneinander; Beispiel - Du willst mit deinem Freund kochen, jeder will ein bessere Gericht zaubern,
das beste esst ihr gemeinsam zum Feiern. D.h. ihr arbeitet nicht wirklich gegeneinander, nutzt aber das
Dopaminsystem für den Gaumen ... Gleiche Situation; gleiche Handlung,- beide befriedigen aber nur ihr Ego
und diffamieren sich danach.



1.) Beide arbeitet zwar "als Gegner" aber für ein Ziel.

2.) Beide arbeiten gegeneinander um des Kampfes willen



LG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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